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1.1

1.2

Anlass

Ausgangslage

Die Ortsplanungsrevision in der ehemaligen Gemeinde Brienz/Brinzauls wurde mit Regie-

rungsratsbeschluss RRB 15.871 vom 14. Oktober 2015 genehmigt. Bestandteil dieser Re—

vision war unter anderem der revidierte Zonenplan 1:1000 des Gebietes Vazerol.

Im Nachgang an die Revision der Ortsplanung wurde auf der Parzelle 2431 ein Landab—

tausch vorgenommen mit dem Ziel. dieses Grundstück vollständig ausserhalb der festgeleg-

ten Gefahrenzone 1 zu positionieren.

Im Jahr 2020 wurde jedoch festgestellt, dass sich im Rahmen der Ortsplanungsrevision bei

der westlichen Abgrenzung der Gefahrenzone 1 ein konstruktiver bzw. redaktioneller Fehler

eingeschlichen hat.

Die als Bandierung gezeichnete westliche Begrenzungslinie der Gefahrenzone 1 ragt irrtüm—

Iicherweise um 1m über die effektiv geplante Begrenzungslinie hinaus. Somit liegt insbe—

sondere ein Teil der Parzelle 2431 und auch die östliche Ecke des darauf liegenden Wohn-

gebäudes weiterhin in der Gefahrenzone 1.

Abbildung 1: Situation Parzelle Nr. 2431 (Ausschnitt ZP Vazerol)

Revisionsziele

Ziel der Revision ist die Bereinigung dieses Zeichnungsfehlers. Im neuen Zustand soll die

Abgrenzung der Gefahrenzone 1 mit der im Ortsplanungsverfahren festgelegten Begren-

zung zusammenfallen. Auf der Parzelle 2431 entspricht dies der gültigen östlichen Grund—

stücksgrenze (wie es im Landabtausch aufgegleist wurde).

Stand der Bearbeitung: 29.07.2020
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2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

Allgemeines

Organisation des Planungsträgers

Auftraggeberin der Teilrevision ist die Gemeinde AlbuIa/Alvra. Durchgeführt wird die Fieviw

sion vom Gemeindevorstand in Zusammenarbeit mit der HMQ AG.

Verfahren

In Absprache mit den beteiligten Instanzen (Gemeinde. ARE) kann für die Durchführung das

vereinfachte Verfahren nach Art. 48 Abs. 3 des Kantonalen Raumplanungsgesetztes (KRG)

angewendet werden. Darin wird nämlich festgelegt: "Änderungen von untergeordneter Bes

deutung können nach Anhören von Betroffenen vom Gemeindevorstand beschlossen wer-

den. Die Durchführung einer Mitwirkungsauf/age ist fakultativ. "

Seitens der Gemeinde und des Planers wird das Vorhaben als eine geringfügige Anpassung

der Ortsplanung eingeschätzt. Es erfolgt lediglich eine Anpassung der Abgrenzung der Ge-

fahrenzone. Es wird durch die vorgeschlagene Lösung kein öffentliches Interesse berührt.

Vorprüfung

Die vorliegende Teilrevision der Ortsplanung wurde dem Kanton gestützt auf Art. 12 der

Kantonalen Raumplanungsverordnung (KRVO) am 18. lVlärz 2020 zur Vorprüfung eingea—

reicht.

Im Wesentlichen geht aus dieser Prüfung (Vorprüfungsbericht vom 08. IVlai 2020) hervor:

- dass die eingereichten Unterlagen die Anforderungen erfüllen

- dass im vorliegenden Fall das vereinfachte Verfahren nach Art. 48 Abs. 3 KRG ange»

wendet werden kann, sofern keine Einwendungen von Betroffenen eingehen.

Mitwirkung der Bevölkerung

Die betroffenen Parzellen sind mit Ausnahme der Parzellen 2431 und 2046 im Eigentum

der Gemeinde. Das Einverständnis von (Parzelle 2431) als lnitiant dieser Berei-

nigung ist gegeben. Das Einverständnis von (Parzelle 2046) wurde durch

die Gemeinde abgeklärt und liegt vor (Brief vom 25.05.2020,. Einverständnis vom

04.06.2020 in der Beilage).

Dementsprechend liegen keine Einwendungen vor. Auf die Durchführung einer Mitwir—

kungsauflage wird verzichtet.

Beschluss durch Gemeindevorstand

Der Gemeindevorstand stimmte der Teilrevision am 14.07.2020 zu (siehe Beilage).

Stand der Bearbeitung: 29.07.2020
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3.1

3.2

4.1

Grundlagen

Richtplanung

Ohne Relevanz.

Rechtskräftige Nutzungsplanung

Die rechtskräftige Ortsplanung der Gemeinde Albula/AIvra, Fraktion Brienz stammt aus dem

Jahr 2015 (Revision genehmigt mit Datum vom 14. Oktober 2015).

Inhalt der Nutzungsplanänderung

Teilrevision Zonenplan

Die westliche Begrenzungslinie der Gefahrenzone 1 wird auf der gesamten, im ZP Vazerol

1:1000 sichtbaren Länge um 1m nach Osten verlegt, sodass insbesondere die Parzelle

2431 nicht mehr durch die Gefahrenzone 1 überlagert wird.

Schlussfolgerung

IVIit dieser Teilrevision wird die Abgrenzung der Gefahrenzone 1 entsprechend der Absicht

in der Ortsplanungsrevision angepasst. Der damalige, redaktionelle Fehler wird bereinigt

und die Wohnzone W3 Vazerol befindet sich nicht weiter in der Gefahrenzone 1.

Die Revisionsziele werden durch das Vorhaben erreicht.

Illlfl
CH-7430 Thusis
Schützenweg 8

ß/Z/m ÄJ

Daniel Meier

Dipl. Kulturingenieur ETH

Stand der Bearbeitung: 29.07.2020




